
 

   

 

 

 

Der AC One Planet ELTIF von Aquila Capital überschreitet die 

100-Millionen-Euro-Marke 

 

— Mit einem Zeichnungsvolumen von über 100 Millionen Euro hat der AC One 

Planet ELTIF diesen Meilenstein schneller erreicht als ursprünglich erwartet, 

was das starke Vertrauen der Anleger in die zugrunde liegende Strategie 

widerspiegelt. 

— Das Portfolio ist vollständig in verschiedene Projekte im Bereich der 

Erneuerbaren Energien investiert, darunter Batteriespeicher in Deutschland 

und Italien sowie ein Windpark in Finnland, und liefert Renditen, die über den 

ursprünglichen Erwartungen liegen. 

— Mit einer annualisierten Rendite von über 6 % (nach Abzug von Gebühren) und 

ohne den typischen J-Kurven-Effekt bietet der Fonds eine stabile 

Investitionsmöglichkeit in den aktuell volatilen Märkten. 

 

Hamburg, 6. November 2024 – Aquila Capital gibt bekannt, dass der Fonds AC One 

Planet ELTIF im Oktober 2024 die 100-Millionen-Euro-Marke überschritten hat. Dieser 

Meilenstein für den ersten ELTIF 2.0 auf dem Markt wurde schneller erreicht als 

ursprünglich erwartet, was das starke Vertrauen der Investoren in den Fonds und seine 

zugrunde liegende Strategie widerspiegelt. 

Der AC One Planet ELTIF ist bereits in einem frühen Stadium vollständig investiert und hat 

damit begonnen, sich über Länder und Technologien hinweg zu diversifizieren, um den 

dringenden Bedarf an CO2-Reduktion und Energieunabhängigkeit zu unterstützen. Seine 

Kerninvestitionen fördern direkt wichtige Ziele im Bereich der nachhaltigen Infrastruktur 

und stehen im Einklang mit der Vision von Aquila Capital von einer nachhaltigen Zukunft 

durch ein Wachstum von Erneuerbarer Energie und Innovation. 

Ein Schwerpunkt im Portfolio des Fonds sind Batteriespeicher, eine Schlüsseltechnologie 

zur Stabilisierung Erneuerbarer Energien. Die Investitionen umfassen 

Batteriespeicherprojekte in Deutschland und Italien sowie einen Windpark in Finnland. 



Diese Assets haben die erwarteten Wertentwicklungen übertroffen und unterstützen 

gleichzeitig die Netzzuverlässigkeit und die europäische Dekarbonisierungsagenda. 

In seiner Asset-Pipeline hat Aquila Capital weitere Projekte für den AC One Planet ELTIF 

gesichert, insbesondere aus den Bereichen Photovoltaik- und Windenergie. Damit wird 

eine hohe Auslastung im Sinne der Fondsstrategie sichergestellt. Zudem ermöglicht dies 

eine nachhaltige Portfoliodiversifikation und eine konsistente Kapitalallokation, ohne hohe 

Liquiditätsreserven zu benötigen. Dadurch wird langfristiges Wachstum unterstützt, selbst 

bei erwarteten weiteren deutlichen Mittelzuflüssen von Investoren. 

Simon Laier, Fondsmanager des AC One Planet ELTIF, kommentiert: „Wir freuen uns, dass 

der AC One Planet ELTIF nicht nur eine hohe Investitionsgeschwindigkeit erreicht, sondern 

auch bereits eine annualisierte Rendite von über 6% erzielt hat – ohne den für 

Infrastrukturinvestments typischen J-Kurven-Effekt. Dies zeigt den Erfolg unserer Strategie 

und unsere Fähigkeit, Investoren in volatilen Märkten stabile Renditen zu bieten.“ 

Neben der für eine konservative Core bis Core+-Strategie starken Wertentwicklung 

zeichnet sich der AC One Planet ELTIF durch eine vergleichsweise geringe Korrelation zu 

traditionellen Asset-Klassen wie Anleihen, Aktien oder auch Private Equity aus. Dies macht 

den Fonds zu einem interessanten Portfoliobaustein für Investoren, die in turbulenten 

Kapitalmärkten Stabilität suchen. 

Christian Holste, Head of Client Advisory & Business Development bei Aquila Capital, 

ergänzt: „Der AC One Planet ELTIF ist als semi-liquider Fonds konzipiert, der 

kontinuierliche Investitionen ermöglicht. Dies bietet Investoren eine 

Wachstumsperspektive, die stark an die Entwicklung von ETFs vor 15 Jahren erinnert. 

Danken möchten wir unseren Vertriebspartnern für ihre Unterstützung bei der 

erfolgreichen Platzierung des Fonds." 

Starkes Portfolio mit Fokus auf Erneuerbare Energien 

Einige der ersten Investitionen des AC One Planet ELTIF sind: 

1. Batteriespeicher-Portfolio in Deutschland – Acht Projekte mit einer Gesamtkapazität 

von 541 MW und 1.082 MWh. Diese Investition profitiert von der wachsenden 

Bedeutung der Energiespeicher in Deutschland und bietet eine attraktive Rendite. 

2. Batteriespeicher in Italien – Ein Portfolio von sieben Projekten mit einer 

Gesamtkapazität von 722 MW und 2.888 MWh. Diese Projekte tragen zur Netzstabilität 

bei und nutzen Preisschwankungen zur Ertragsmaximierung. 



3. Windpark in Finnland – Ein Projekt, das aus einem Cluster von drei Onshore-

Windprojekten mit einer Gesamtkapazität von 99 MW besteht. Finnland ist aufgrund 

seiner günstigen Windverhältnisse ein idealer Standort für derartige Investitionen. 

Ausblick 

Das gesamtwirtschaftliche Umfeld mit sinkenden Zinsen und steigender Stromnachfrage 

bietet günstige Rahmenbedingungen für Investitionen in Energieinfrastruktur. Darüber 

hinaus werden private Investments zunehmend benötigt, um die von der Politik gesetzten 

Klimaziele zu erreichen, was die öffentliche Unterstützung für solche Projekte weiter 

stärken dürfte. Vor diesem Hintergrund freuen wir uns auf die weitere Zusammenarbeit mit 

unseren Partnern, um gemeinsam den Übergang zu einer nachhaltigeren Energiezukunft 

voranzutreiben. 

Mit 36 neuen ELTIF-Registrierungen in Europa bis zum 30. September 2024, verglichen 

mit 20 im gesamten Jahr 2023, gewinnt das ELTIF-Segment weiterhin an Aufmerksamkeit, 

um Kapital auf private Märkte zu allokieren. Marktexperten empfehlen diesen 

strategischen Schritt, um Risiko und Rendite auszubalancieren. Analysten erwarten, dass 

der ELTIF-Markt in den nächsten drei Jahren von 14 Milliarden Euro Ende 2023 auf 30 bis 

50 Milliarden Euro anwachsen könnte, was die rechtzeitige Positionierung des AC One 

Planet ELTIF in diesem expandierenden Segment unterstreicht. 

 

Über Aquila Capital 

Aquila Capital ist ein auf nachhaltige Sachwertinvestitionen spezialisierter Asset Manager. 

Wir bieten Investitionsmöglichkeiten mit Fokus auf die Energiewende und den Ausbau nachhaltiger 

Infrastruktur. Unser Ziel ist es, attraktive Renditen zu erzielen, während wir Initiativen für Clean 

Energy unterstützen und zur Dekarbonisierung der globalen Infrastruktur beizutragen. 

Aquila Capital bietet maßgeschneiderte Lösungen, die auf die Bedürfnisse institutioneller und 

privater Kunden zugeschnitten sind. Als One-Stop-Shop für Eigenkapital- und Privatkreditanlagen 

möchten wir das Investieren in nachhaltige Sachwerte zugänglicher und einfacher machen. Wir sind 

als Alternative Investment Fund Manager (AIFM) lizenziert und werden von der Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) beaufsichtigt. 

Im Jahr 2024 ging Aquila Capital eine strategische Partnerschaft mit der Commerzbank ein, mit 

dem Ziel einer der führenden Asset Manager für nachhaltige Investitionen in Europa und darüber 

hinaus zu werden.  Das Unternehmen bleibt ein wichtiger Bestandteil der Aquila Group und nutzt 

das industrielle Netzwerk der Gruppe zum Vorteil seiner Investoren. Aquila Capital hat seinen 

Hauptsitz in Hamburg und beschäftigt rund 200 Mitarbeiter in sieben europäischen Ländern. 

Weitere Informationen: https://www.aquila-capital.de/ 

https://www.aquila-capital.de/
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